
Bau ei nes Tau ben schlags un ter Dach (mit oder oh ne
Dach schrä ge)

All ge mei nes:
Der Tau ben schlag stellt ein ge schlos se nes, ab so lut fu gen dich tes Ge häu se dar mit 
ei ner ein fa chen Ver klei dung dort, wo der Schlag an die Außen wän de des Ge bäu -
des an schließt, und dop pel wan di gen In nen sei ten (Stän der bau wei se). Die De cke
soll te in ei ner Hö he von et wa 2,15 m ein ge zo gen wer den. Die Bo den flä che des
Schlags soll te zwi schen 20 und 25 m2 betragen (ausreichend für etwa 150
Tauben).

Be nö tig tes Bau ma te ri al:
1. Span plat ten V100 (was ser fest), Nut und Fe der, 205X61,5 cm, Stär ke: 22

mm für den Fuß bo den, 16 mm für Wän de, De cke und Nist zel len
2. Be ton plan plat ten (säu re fest), 4 mm, auf die Fuß bo den plat ten
3. Kant höl zer 60X60 mm für La ger un ter Fuß bo den, Stän der für In nen wän de

und La ger zur Be fes ti gung der Decke
4. Lat ten (48X24 mm) als Un ter kon struk ti on für die Au ßen wän de und für

Sitzstan gen 5. Schwa che Leis ten für die Kon so len (Nist zel len)
6. Fut ter tür
7. Bret ter für den Ein-/Aus flug (Fich te mas siv, 30 bis 50 mm stark) 8. Schrau -

ben, Win kel, Zu be hör zur Ein rich tung der Be leuch tung

Bau an lei tung:
1. Im Ab stand von 70 bis 80 cm wer den Kant höl zer (60X60 mm) als La ger für

den Fuß bo den par al lel zu ein an der auf dem Bo den aus ge legt, wo nö tig, durch 
Aus glei chen in die Waag rech te ge bracht und mit ei ni gen Schrau ben auf dem
Fuß bo den be fes tigt (1). Zwi schen die La ger kann Dämm ma te ri al ein ge -
bracht wer den (2).

2. Auf die Kant höl zer wer den die 22 mm star ken Span plat ten auf ge schraubt
(3). Durch ver setz te Stöße wird ei ne größe re Sta bi li tät er reicht. Wo die Stö -
ße nicht auf die La ger zu lie gen kom men, kön nen kur ze Kant holz stü cke da -
zwi schen ge legt wer den.

Va rian te zu 1. und 2.: An stel le von La gern, Dämm ma te ri al und Span plat ten
kön nen Ver bund plat ten (3-4 cm Sty ro por + Span plat te) ver wen det wer den,
vor aus ge setzt der Boden ist völlig eben.

3. Bün dig mit den Außen kan ten der Fuß bo den plat ten wer den an den zwei oder
drei In nen wän den rund um Kant höl zer (60X60 mm) auf ge schraubt (4). Die
Tü re wird aus ge spart.

4. Zur Her stel lung des Stän ders be fes tigt man jetzt mit Win keln im Ab stand
von 60 bis 80 cm 210 cm lan ge Kant höl zer senk recht auf dem Kant holz rah -
men (5). Mit dem Auf schrau ben der ers ten äuße ren Wand plat ten wer den die
Kant höl zer in die Lot rech te ge bracht und sta bi li siert. Der Platz für die Tü re
muss von Anfang an ein ge plant wer den. Die Tü re soll te mög lichst weit vom
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Ein-/Aus flug ent fernt und nach außen so zu öff nen sein, so dass der gan ze
Schlag be reits durch ei nen Spalt zu über bli cken ist.

5. Um für die Be fes ti gung der De cken plat ten ei ne sta bi le Un ter kon struk ti on zu
er hal ten, wer den jetzt an der Längs sei te Kant höl zer auf die Bal ken des Stän -
ders auf ge legt und von oben her ver schraubt (6). Quer lau fen de Kant höl zer
wer den an der Un ter sei te die ser Bal ken an ge schraubt (7). An der Außen -
wand des Ge bäu des lie gen die Kant höl zer auf in ent spre chen der Hö he quer -
lau fen den Lat ten und wer den da ran be fes tigt. Bei Dach schrä gen las sen sich
die Kant höl zer teil wei se an den Dach spar ren be fes ti gen.

6. An die Au ßen wand/die Außen wän de des Ge bäu des kommt jetzt ei ne Un ter -
kon struk ti on aus Dach lat ten. Bei Dach schrä gen müs sen die Dach spar ren
nö ti gen falls aus ge gli chen wer den.

7. Sämt li che Wand- und De cken plat ten kön nen jetzt an ge schraubt wer den.
Da bei ist zu be ach ten, dass die äuße ren Wand plat ten zum Schutz ge gen Un -
ge zie fer dicht auf dem Fußbo den des Ge bäu des auf lie gen. Bei Dach schrä gen 
ist der spitz zu lau fen de, schwer zu gäng li che Raum durch ei ne et wa 90 cm
ho he Wand ab zu tren nen (8). Schließlich wer den sämt li che Fu gen mit Si li kon
ab ge dich tet.

8. An schließend wer den die säu re fes ten Be ton plan plat ten auf dem Fußbo den
ver legt. Die Schrau ben müs sen gut ver senkt wer den, da mit der Bo den scha -
ber bei der Rei ni gung nicht an den Schrau ben köp fen hän gen bleibt.

9. Die Fut ter tür wird ge setzt. Sie muss an der Schwel le dicht ab schließen, da -
mit kei ne Stäu be oder gar Fe dern aus dem Schlag ent wei chen kön nen.

10. Für den Ein-/Aus flug kann ein vor han de nes Fens ter ge nutzt wer den. Die
Ver bin dung nach außen soll te so groß sein, dass aus rei chend Licht in den
Schlag kommt und Luft aus tausch statt fin den kann. Güns tig aus wir ken wür -
de es sich für das Schlag kli ma, wenn an der glei chen Wand ein zwei tes Fens -
ter vor han den wä re, das man als zwei ten Ein flug oder als ver git ter te Lüf -
tungs öff nung ge stal ten könn te. Ist das Fens ter groß ge nug (et wa 60 cm
breit und 60 bis 80 cm hoch) soll te der Ein flug durch ein in der Mit te senk -
recht ge stell tes Brett zwei ge teilt wer den, so dass es beim Aus- und Ein flie -
gen nicht zu Be hin de run gen kommt (9). Das Ein flug brett/die Ein flug bret ter
soll te(n) auf vol ler Brei te 60 bis 70 cm nach außen und eben so weit nach in -
nen ge hen. Zum Schutz ge gen Re gen und Flug schnee kann in Fens ter größe
ei ne Gau be oder ein Tun nel ge baut wer den, der im Außen be reich mit Blech
ver klei det wer den soll te. Ent lüf tungs an la ge!

11. In ei ner Ecke des Schlags soll te ei ne klei ne Vo lie re ein ge baut wer den. Sie
könn te ei ne Bo den flä che von 1 bis 2m2 ha ben, aus Holz rah men, die mit Ma -
schen draht ver git tert sind, zu sam men ge baut sein, und ei ne ver git ter te Tü re
be sit zen. Die Vo lie re soll te so kon stru iert sein, dass sie rasch ab ge baut wer -
den kann, wenn sie nicht ge braucht wird. In der Vo lie re kön nen für ei ni ge Ta -
ge großge zo ge ne Jung tau ben oder ge sund ge pfleg te Tie re, die jetzt voll
flug fä hig sind, un ter ge bracht wer den, da mit sie sich vor dem Ent las sen in
die Frei heit an die neue Um ge bung und an die be reits hier le ben den Art ge -
nos sen ge wöh nen kön nen.

12. Nist zel len kön nen an meh re ren Wän den an ge bracht wer den. Man baut sie
am güns tigs ten in Re gal form. Die Re gal wan gen (205 cm X 30 cm = die Hälf -
te der Span plat te) wer den im Ab stand von 45 bis 50 cm mit Win keln an
Fußbo den, Wand und even tu ell De cke be fes tigt. Die Wan gen er hal ten vor
der An brin gung
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Kon so len aus schwa chen Leis ten im Ab stand von et wa 30 cm. Auf die Kon so len
wer den die he raus nehm ba ren (= güns tig für die Rei ni gung) Bo den bret ter der
Nist zel len (45/50 cm X 30 cm) auf ge legt. Sie kön nen aus 16 mm star ken Span -
plat ten V100 oder dop pelt be schich te ten Span plat ten hergestellt werden (10).

13. Sitzstan gen (längs- und quer lau fend) kön nen im Ab stand von et wa 20 cm
von der De cke ab ge hängt wer den. Da bei soll te die Breit sei te der da zu ver -
wen de ten Dach lat ten nach oben zei gen, da mit die Tau ben be quem da rauf
sit zen und ru hen kön nen.

14. Die elek tri sche An la ge be steht aus ei ner In nen- und Außen be leuch tung, ei -
nem Schal ter, ei ner Stec kdo se für den Staub sau ger und ei nem Si che rungs -
kas ten.

15. Fut ter, Was ser, Schutz klei dung, Rei ni gungs ge rä te, Ei at trap pen usw. kön nen
ne ben dem Tau ben schlag oder in ei nem ab ge teil ten Vor raum un ter ge bracht
wer den.
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